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Lage und Erläuterungen zum 

Der Weg ist nach der Gemeinde Membach benannt, einer belgischen Ort-

schaft in der wallonischen Region, wenige Kilometer westlich von Eupen. 
 

Lage im Stadtteil Aachen-Brand1 

 

Eine Erschließungsstraße im Ortsbereich Niederforstbach – Brander Feld – 

zwischen Vennbahnweg und Wilhelm-Ziemons-Straße, in etwa parallel zur 

Münsterstraße im Westen. Die Zuwegung erfolgt von der  

Wilhelm-Ziemons-Straße und der Franz-Wallraff-Straße; 

es besteht auch eine Anbindung (Fuß- und Radweg) zum Vennbahnweg. 

 
1 Stadtplan von Brand, Auszug aus dem Stadtplan der Stadt Aachen; © Stadt Aachen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Belgien
https://de.wikipedia.org/wiki/Wallonische_Region
https://de.wikipedia.org/wiki/Eupen
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Zur Geschichte der Straße2 3 

Bis in die 1960er Jahre wurde der Bereich des Brander Feldes in Nieder-

forstbach landwirtschaftlich genutzt, überwiegend als Wiesen- und Weide-

flächen. 
 

Noch vor 1970 begann man mit der Bebauung des Brander Felds nach der 

Bauleitplanung von Brand, Gebiet 2. 
 

Etwa zehn Jahre später erfolgte gemäß Bebauungsplan Nr. 678 – Brander 

Feld – der Bau von zunächst drei Tangentialstraßen (Rombach-, Schagen-

straße und Wilhelm-Ziemons-Straße) sowie etwa zehn weiteren Straßen, 

die die Fläche bis zur Schagenstraße und bis zur Autobahn erschlossen. Im 

Gebiet nördlich der Straße Im Branderfeld wurden überwiegen Reihen- 

und Einfamilienhäuser errichtet. 
 

In einer Sitzungsniederschrift Nr. 21 der Bezirksvertretung Brand vom 

07. Juli 1982 ist vermerkt, dass die Herren Küpper (damals Bezirksbürger-

meister), Jansen und Kniebeler Vorschläge zu Namen von zehn weiteren 

Straßen im Neuerschließungsbereich Brander Feld gegenüber dem Fach- 

bereich der Stadt Aachen machen sollten. 

Herr Küpper nahm in der Sitzung dazu Stellung und schlug die Namen der 

folgenden Straßen vor: Bobenden, Lontzenweg, Dr.-Bernhard-Klein-

Straße, Am Bilderstock, Astenetweg, Franz-Wallraff-Straße, Am Bollet, 

Liefenweg, An der Schmiede und Membachweg. 
 

Nach Zustimmung der Bezirksvertretung wurde dem Rat der Stadt Aachen 

empfohlen, die in den Bebauungsplänen 648 und 678 ausgewiesenen Ver-

kehrsflächen zu beschließen und in der vorgenannten Form zu benennen. 

Die Widmung der Straßen erfolgte dann mit Stadtratsbeschluss vom 22. 

Dezember 1982 auch gemäß den Vorschlägen; Fertigstellung 20 Jahre spä-

ter. 
 

Im Bebauungsgebiet nördlich der Straße „Im Branderfeld“ wurden über-

wiegen Reihen- und Einfamilienhäuser errichtet 

 
 

 
2 Vgl. „Straßennamen im Brander Feld“ von Peter KNIEBELER, Heimatkundliche 

  Blätter1995, Bürgerverein Brand, Band 6, Seiten 42-29 
3 Vgl. „Die Entwicklung von Wegen und Straßen in Brand (Teil 2)“ von Leo FÖRSTER 

  und Egbert DRESE, Heimatkundliche Blätter 2010 Bürgerverein Brand, Band 21, 

  Seiten 89-129 
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Der Membachweg liegt nach den Aufzeichnungen von Franz Wallraff  

in der alten Flurbezeichnung „Maar“.4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
4 Siehe „Die Brander Ortslage nach den Flurkarten“ von Franz WALLRAFF; Heimat- 

  blätter des Landkreises Aachen, Heft 3, Juli 1936, Seite 20 
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Historische Ansichten5 

 

 

 

 

 

 
Luftbild der 

Flurbezeichnung „Maar“; 

in der Bildmitte die Kapel-

lenstraße (heute Münster-

straße), rechts die Vennbahn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Luftbild von 

1998, © Land 
NRW (2020) 

 

 

 
Das damals 

fast 

unbebaute 

Gelände 

 

 

 

 

 
5 Fotoarchiv Geschichtskreis im Bürgerverein Brand e. V. 
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Straßenansichten 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Blick von der 

Wilhelm-Ziemons-Straße 

in die Straße  

Membachweg 

 

 

 

 
Fotos: Michael Schmidt, 2020 

 

 

 

 

 

 

Blick aus der Straße in Richtung Wilhelm-Ziemons-Straße 
 



6 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Michael Schmidt, 2018 
 

Luftbild des Bereichs um die Straße Membachweg 

in Niederforstbach (Brander Feld) 
 

___________________________________________________________ 
Der Verfasser dieses Beitrags, Michael Schmidt, Mitglied des Geschichtskreises im Bürgerverein 
Brand e. V., ist für Form und Inhalt dieser Darstellung verantwortlich und behält sich alle Rechte vor. 

Falls erforderlich wird die Dokumentation sinnvoll ergänzt bzw. aktualisiert. 

 

 


